
 
 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

206/2017 
 

Grünflächen öffentlich x   
 

Ortmann, Ferdinand nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Bau-
en und wirtschaftliche Betriebe und des  Aus-
schusses für Planung, Verkehr und Umwelt 

8.d 06.07.2017 

 

  

Mittelfreigaben 

Anlegen einer Grünfläche auf dem Regenüberlaufbecken Kantstraße 

  

Finanzielle Auswirkungen Ja 
  

Kosten 64.000,00 € 
  

Produkt 
13.13.03 Bau und Unterhaltung von Grünflächen 
Maßnahme 15-33-000-319 

  

Haushaltsjahr 2017 
  

Folgekosten Pflege- und Unterhaltungskosten 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Die veranschlagten Mittel in Höhe von 64.000 € werden für die Umsetzung der vorgestellten Maß-
nahme freigegeben  

 

Abstimmungsergebnis BWA:    

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    

SPD    

Die Grünen    

FDP    

UBWG    

Piraten/Linke    

BfM    

Fraktionslose Mitglieder    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Im BWA am 24.02.2016 wurden drei Varianten zur Gestaltung der Fläche auf dem neuen 

Regenüberlauf- /Regenrückhaltebecken am Rande des Gustav-Comberg-Parks vorgestellt. 

Im Ausschuss wurde einvernehmlich beschlossen die Entscheidung zu vertagen. Im Haupt- 

und Finanzausschuss wurde dann beschlossen, Mittel für die sogenannte Sparvariante in 

den Haushalt einzustellen. Diese Mittel wurden mit einem Sperrvermerk versehen, um die 

weitere Diskussion zur tatsächlichen Ausführung im Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche 

Betriebe zu beraten und zu beschließen. 

 

Aufgrund der zurückliegenden Beratungen wurde die Fläche noch einmal im Detail geprüft 

und mögliche Ausgestaltungsvarianten auch mit dem Bürgerverein Metzkausen diskutiert. 

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln wurde nun eine Variante erarbeitet, die auch die 

Zustimmung des Bürgervereins Metzkausen findet und geringfügig von der Sparvariante 

abweicht. Die Variante ist als Anlage beigefügt. Gegenüber der Sparvariante könnte noch ein 

Weg mit drei Bänken, die als Spende vom Bürgerverein zur Verfügung stehen, und einem 

Abfallbehälter berücksichtigt werden. 

 

 

 


